
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  
 
Vorbemerkungen: 
 
In der 2. Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 20.04.2010 wurde 
den Ausschussmitgliedern Aufbau, Organisation, Aufgaben und Personal der Unteren Schulauf-
sicht für den Rhein-Sieg-Kreis vorgestellt. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Zur ergänzenden Information ist eine aktualisierte Personal- und Zuständigkeitsübersicht der 
Unteren Schulaufsichtsbehörde als Anhang beigefügt. 
 
 
1) Schulaufsichtsbeamte 
 
Zur aktuellen Stellensituation bei den Schulaufsichtsbeamten ist darauf hinzuweisen, dass derzeit 
zwei Stellen lediglich durch befristete Abordnungen zeitweise kommissarisch besetzt sind. 
Der Schulaufsichtsbeamte für den Bereich der Förderschulen, Herr Schulamtsdirektor Weidinger 
ist mit Wirkung zum 15.03.2011 und der Schulaufsichtsbeamte für den Bereich Hauptschulen, 
Herr Schulamtsdirektor Blöß ist mit Wirkung zum 01.09.2011 zur Bezirksregierung Köln, Obere 
Schulaufsicht, versetzt worden, beziehungsweise abgeordnet worden, mit dem Ziel der Verset-
zung. 
Seit dem 07.09.2011 sind Frau Rektorin Annemarie Möller, Leiterin der Förderschule „Schule im 
Laach“ in Troisdorf und Herr Rektor Thomas Scholz, Leiter der Gemeinschaftshauptschule in 
Siegburg, durch befristete, stundenweise Abordnung mit der Wahrnehmung von Aufgaben der 
Schulaufsichtsbeamtin/des Schulaufsichtsbeamten für den Bereich „Förderschulen“ beziehungs-
weise „Hauptschulen“ beauftragt worden. 
 
Soweit bekannt ist, findet für die Besetzung der Stelle der Schulaufsicht für die Förderschulen ein 
Ausschreibungsverfahren statt. Eine Nachbesetzung der Stelle für die Schulaufsicht Hauptschu-
len soll ebenfalls beabsichtigt sein. 
 
 
2) Verwaltungsfachliches Personal 
 
Die seit Mai 2010 vakante Stelle der verwaltungsfachlichen Sachbearbeiterin des Aufsichtsbe-
zirks II (Grundschulen), ist seit dem 01.09.2011 mit Frau Elke Sturm-Herkenrath nachbesetzt 
worden. 
Im Übrigen wird auf die als Anhang beigefügt Übersicht verwiesen. 
 
 
3) Koordinatoren für den regionalen Inklusionsprozess 
 
Durch Rundschreiben des Landkreistages vom 25.07.2011 wurde mitgeteilt, dass das Land die 
Ausschreibung von Stellen für die Aufgaben der Koordination von Inklusionsfragen in den Schul-
ämtern als „Botschafter/in“ inklusiver Pädagogik vorbereitet, beziehungsweise durchführt. 
Nähere Einzelheiten zum Sachstand sind dem Schulamt für den Rhein-Sieg-Kreis derzeit nicht 
bekannt. Hierzu wird auch auf die Vorlage zu Tagesordnungspunkt 6 „Inklusion im Bereich der 
Schulen im Rhein-Sieg-Kreis“ verwiesen. 
Insbesondere ist derzeit noch unklar, in welcher Form diese Stellen an die Schulämter angebun-
den werden sollen, das heißt konkret, ob und gegebenenfalls in welchem Umfang zusätzliche 
sächliche (z.B. Büro und sonstige Materialausstattung) und personelle (z.B. Verwaltungsfachper-
sonal, Sekretariat) Unterstützung durch die Schulämter geleistet werden soll und bei wem die 
Kostenlast liegt. 
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Nähere Einzelheiten zum Personaleinsatz können bei Bedarf im nicht öffentlichen Sitzungsteil 
erläutert werden. 
 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 05.10.2011 
 
 
Im Auftrag 
 


